
Volleyball

 

Beim ersten Beachturnier des Jahres – dem Porsche Cup in der Beach-Halle 

in Bietigheim-Bissingen – nahmen am 20. März zwei SG Stern-Mann-

schaften teil 

 

Das Team „Sternschnuppe“ hatte gleich zu Beginn einen schweren Gegner, den 

späteren Turniersieger „Carrera 3S Beach“. Die Sterne konnten jedoch gut 

mithalten und wenn auch nicht gewinnen, so doch wenigstens den Gegner ins 

Schwitzen bringen. Zwei weitere Gruppenspiele verloren sie ebenfalls knapp. 

Schließlich wurden sie mit einem weiteren, gewonnenen Spiel leider nur 

Gruppen-Vierter. So blieb am Ende nur noch das Spiel um Platz neun, das jedoch 

souverän gewonnen wurde. 

 

 
 

Einen ähnlich schwierigen Start erlebte auch das zweite Team „smart4four“. Für 

diese Mannschaft bestand die Schwierigkeit jedoch darin den eigenen 

Spielrhythmus zu finden. Ein hartes Stück Arbeit, wobei ihnen Punkt für Punkt 

durch die Hände glitt. Doch getreu dem Motto „Niemals aufgeben, niemals 

kapitulieren!“ kämpften sie sich Stück für Stück ins Spielgeschehen zurück und 

verkürzten den Abstand zum Gegner. Leider reichte die Zeit nicht mehr aus, um 

das Spiel für sich zu entscheiden und somit gingen die ersten beiden Satzpunkte 

verloren.  

 

Im zweiten Spiel konnten die Spieler von smart4four endlich zeigen, was sie im 

Training der Volleyballsparte gelernt hatten und fuhren den ersten Sieg für sich 

ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Team „Sternschnuppe“

Porsche Beach Cup 
Von Mark Haasis u. Matthias Reichenbach; Lektorat: J. Thiele; Fotos: M. Haasis 



 

 
 

Im dritten Spiel wurde es dann spannend. Hier traf smart4four bereits auf den 

dreimaligen Vorjahressieger. Dank der deutlichen Leistungssteigerung konnten 

sie richtig gut mithalten, gaben die entscheidenden Punkte in der finalen Phase 

jedoch ab.  

 

Am Ende der Vorrunde wurden die beiden stärksten Teams jeder Gruppe und die 

besten Drittplatzierten in die Spiele um die ersten Plätze befördert. Das 

erkämpfte Punkteverhältnis verhalf smart4four in die Platzierungsspiele. Und hier 

konnte das Team endlich seine volle Leistung abrufen. Der erste Gegner, 

Gruppensieger SDK, war eine harte Nuss. In einem Krimi bis zum Schluss konnte 

smart4four jedoch das Spiel für sich entscheiden und stand damit im Halbfinale!  

 

Bei der zweiten Begegnung gegen den Vorjahressieger „Blinker Links“ ging 

unsere Mannschaft zunächst klar in Führung, konnte jedoch dem hohen 

Leistungsdruck über die gesamte Zeit nicht ganz standhalten, so dass zum 

Schluss das Punkteverhältnis für den Vorjahressieger sprach. Im kleinen Finale 

ließen sich unsere Volleyballer dann allerdings nicht mehr die Butter vom Brot 

nehmen und erkämpften sich verdient den dritten Platz des Beachturniers. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Die Zehen aus dem 
Sand: Matthias beim Cut 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Platzierungen: 
 
1. Carrera 3S Beach 
2. Blinker Links 
3. smart4four 
4. Foxy Stones 
5. SDK Fellbach 
6. Renard’ eau 
7. Heckschleuder 
8. Wüstensandler 
9. Sternschnuppe 
10. Klaus and the airies 
11. Imposand 
12. Nehmen Du 
13. KSK ES NT 
14. Can’t touch this 
15. Sandburgzertreter 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Team „smart4four“ 


